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Kreisliga Herren Gruppe A

SG Rodenberg V : TSV Hagenburg II 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TSV Hagenburg II bei der SG 
Rodenberg V

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 36:27 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der SG Rodenberg V ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren Gruppe A gegen den TSV Hagenburg
II. 185 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Diane Hildenhagen den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit
Ranzow und Herberg, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwar brachten Becker / Kleinelsen Ranzow / Herberg
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Ranzow / Herberg mit 3:1 durch. Einen
kampflosen Sieg verbuchten derweil Bahe / Hildenhagen, da der TSV Hagenburg II unvollständig
angetreten war. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Schwarz / Bruns und Rust /
Röben, bevor das 2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Matthias Ranzow wehrte eine 1:0
Satzführung von Wilfried Bicknäse ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Stefan Herberg das Match gegen Fabian Becker
und gewann 3:1. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte Steven Bahe im Match gegen Marc Röben. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wilhelm Rust war im
Anschluss Karol Schwarz, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Wilhelm Bruns seinem Gegner Christoph Kleinelsen beim
sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Lange umkämpft war das
Spiel zwischen Diane Hildenhagen und Stefan Tieste, ehe sich die Spielerin der SG Rodenberg V in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Matthias Ranzow und Fabian Becker, die Matthias Ranzow letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig Chancen ließ Stefan Herberg beim 12:10, 11:8,
11:5 seinem Gegner Wilfried Bicknäse. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Steven
Bahe beim 2:3 gegen Wilhelm Rust leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marc Röben konnte Karol Schwarz den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Schwarz nun bei 16 Siegen und 7 Niederlagen. Wilhelm Bruns verlor sein Spiel
gegen Stefan Tieste unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Seit Beginn der Saison war dies
der 13. Sieg von Tieste, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Auf dem
falschen Fuß erwischte Diane Hildenhagen ihren Gegner Christoph Kleinelsen beim eher
ungefährdeten 3:0-Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die SG Rodenberg V nun 10 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Hagenburg II nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 12:14 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Algesdorf V (SG Rodenberg
V) bzw. gegen die FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen (TSV Hagenburg II).

 Statistik:
 SG Rodenberg V

Doppel: Ranzow / Herberg 1:0, Bahe / Hildenhagen 1:0, Schwarz / Bruns 0:1 
Einzel: M. Ranzow 2:0, S. Herberg 2:0, S. Bahe 0:2, K. Schwarz 0:2, W. Bruns 1:1, D. Hildenhagen
2:0 

 TSV Hagenburg II
Doppel: Tieste / nicht anwesend 0:1, Becker / Kleinelsen 0:1, Rust / Röben 1:0 
Einzel: F. Becker 0:2, W. Bicknäse 0:2, W. Rust 2:0, M. Röben 2:0, S. Tieste 1:1, C. Kleinelsen 0:2


